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Sport regional

FUSSBALL

Bezirksliga Nord
TSV Neusäß – VfR Neuburg
(Sa., 15 Uhr, Lohwaldanlage)
A-Junioren, Bundesliga
FC Augsburg – Stuttgart (So., 13 Uhr, Gersth.)

EISHOCKEY

DEL
Augsburger Panther – Mannheim
(Fr., 19.30 Uhr, Curt-Frenzel-Stadion)

HANDBALL

3. Liga Süd, Männer
TSV Friedberg – Balingen (Sa., 20 Uhr, TSV-Halle)
Bayernliga, Frauen
SG Kissing/Friedberg – HaSpo Bayreuth
(Sa., 17.30 Uhr, Paartalhalle)
Bayernliga, Männer
TSV Haunstetten – TSV Unterhaching (Sa., 20 Uhr)
Landesliga Süd, Frauen
TSV Haunstetten II – TSG Augsburg (So., 15 Uhr)
Bezirksoberliga, Männer
TSV Haunstetten II – Schwabmünchen (Sa., 18
Uhr, bd. Albert-Loderer-Halle), TSV Göggingen –
VfL Günzburg (Sa., 19.30 Uhr)
Bezirksliga Ost, Frauen
TSV Göggingen II – Königsbrunn (Sa., 16.20 Uhr,
bd. Anton-Bezler-Halle), TSV Haunstetten III – TSV
Bobingen II (So., 17 Uhr, Albert-Loderer-Halle)
Bezirksliga, Männer
TSV Göggingen II – TSV Gersthofen (Sa., 17.50
Uhr, Anton-Bezler-Halle), TSV Friedberg III – SV
Mering (So., 16.30 Uhr, TSV-Halle)
Bayernliga, weibliche A-Jugend
TSV Haunstetten – 1. FCN Handball
(So., 13 Uhr, Albert-Loderer-Halle)

BASKETBALL

2. Bundesliga Süd, Männer ProB
BG Leitershofen – Konstanz (Sa., 20 Uhr)

2. Regionalliga Süd, Männer
BG Leitershofen II – Freising
(So., 16.30 Uhr, bd. Osterfeldhalle)
Bayernliga Süd, Männer
Schwaben Augsburg – Unterhaching (Sa., 18.45
Uhr), Schwaben Augsburg – Memmingen (So., 16
Uhr, bd. Reischl. Wirtschaftsschule)
Bayernliga Mitte, Männer
TV Augsburg – Erlangen (So., 17 Uhr)
Bezirksoberliga, Frauen
TVA – Ingolstadt (So., 12 Uhr, bd., TVA-Halle)
Bezirksoberliga, Männer
TSV Gersthofen – TSV Meitingen (So., 14.30 Uhr,
Paul-Klee-Gym.), BG Leitershofen III – Königs-
brunn (So., 18.30 Uhr, Osterfeldhalle)

ROLLSTUHL-BASKETBALL

2. Bundesliga Süd
SV Reha Augsburg – Ravensburg
(So., 17 Uhr, Anton-Bezler-Halle)

VOLLEYBALL

Bayernliga Süd, Frauen
TSV Friedberg – SV SW München (Sa., 19 Uhr)
Bayernliga Süd, Männer
TSV Friedberg II – SSV Bobingen
(So., 15 Uhr, bd. Rothenberghalle)

BADMINTON

Regionalliga Südost
TSG Augsburg – Metzingen/Tüb. (Sa., 15 Uhr),
TSG – Schorndorf (So., 11 Uhr, bd. TSG-Halle)

SQUASH

Bundesliga Süd, Männer
TBS-Sharks Augsburg – Deisenhofen (Sa., 13 Uhr,
TBS Wünschig), Königsbrunn – Worms (Sa., 13
Uhr, Squash Center)

TISCHTENNIS

Bayernliga Süd, Frauen
Post SV – Schwabhausen IV
(Sa., 18 Uhr, VS Centerville Süd)

1. Bezirksliga, Männer
TSV Haunstetten – Post SV III (Fr., 20 Uhr, Lands-
berger Str.), TSG Hochzoll – SV Memmingerberg
(Sa., 18 Uhr)
2. Bezirksliga Nord, Männer
TSG Hochzoll II – TSV Königsbrunn (Fr., 20 Uhr,
bd. Wendelsteinstr.), SpVgg Westheim – TSV Rain
(Sa., 19 Uhr, Grundschule)
Bayernliga Süd, Jungen
Post SV – SV Kolbermoor
(Sa., 14 Uhr, VS Centerville Süd)

KEGELN

Landesliga Süd, Frauen
TSG Augsburg – ESV Augsburg
(So., 12 Uhr, Schillstr.)
Bezirksoberliga Schwaben, Frauen
DJK Göggingen – SC Mühlried (So., 13 Uhr, DJK-
Bahnen), TSG Augsburg II – ESV Augsburg II (So.,
15 Uhr, Schillstr.)

Kontakt Sportredaktion
Telefon 0821/777-2140

Für eilige Leser

für Fans“ nennt, erheblich bei. Da-
bei gibt es mehrere Abschnitte. „Es
kommt immer darauf an, wie viele
Leute sich anmelden“, so Seckler.
Er organisiert dann auf alle Fälle
eine gemeinsame Stadtrundfahrt.
Meistens ist es aber so, dass mehr
geboten wird. Eine gemeinsame
Party am Abend meistens mit Live-
Musik und einen Tag später einen
gemeinsamen Frühschoppen.

Deutschlandweit gilt „Augsburg
Calling“ als Vorzeigeprojekt für ein
friedliches Miteinander, aber mitt-
lerweile hat Augsburg in der Bun-
desliga und auch zuvor schon in der
2. Liga eine Menge Mitstreiter ge-
funden. Vom„EisernenVirus“, dem
Fan-Dachverband des Zweitligisten
Union Berlin wurde stellvertretend
Gerhard Seckler mit einem Pokal
für die schönste Auswärtsfahrt der
Saison 2010/11 ausgezeichnet.

Auch der SC Freiburg, Borussia
Dortmund, Hannover 96 oder Wer-
der Bremen, um nur einige zu nen-
nen, beteiligen sich an dieser Akti-
on. Am Samstag beim Spiel in Bre-
men findet jetzt ein so genanntes
„Recalling“ statt. Soll heißen: Wer-
der lädt die Fans des FCA ein. Auch
die Norddeutschen haben sich etwas
einfallen lassen.

Nach dem Fan-Empfang am heu-
tigen Freitag besichtigen die Augs-
burger Anhänger am Samstag das
Hafenmuseum und dann fährt die
ganze Gruppe mit dem Boot ans
Weserstadion. Abends ist dann dort
im „Ostkurvensaal“ Party. Mit Del
Davis („Irie FCA“) bringen die
FCA-Fans auch gleich ihren eigenen
Sänger mit.

VON WOLFGANG LANGNER

„Augsburg Calling“ assoziiert man
natürlich gleich mit „London-Cal-
ling“, dem Clash-Song von 1979,
der als Meilenstein der Musikge-
schichte für alle Punkrocker gilt.
„Gewisse Ähnlichkeiten sind auch
nicht ganz zufällig“, gibt Gerhard
Seckler, der Projektleiter von
„Augsburg Calling“, zu. „Der Song
von Clash war damals auch ein Auf-
ruf zur Geschlossenheit. Das ist
auch die Idee von uns“, erzählt
Seckler, der in der Augsburger Mu-
sik- und Fußballszene eher unter
seinem Spitznamen „General“ be-
kannt ist.

Nachdem Aufstieg des FC Augs-
burg in die 2. Liga im Jahr 2006 fiel
für dieses Projekt der Startschuss.
Zusammen mit der Stadt Augsburg
(über Ku.spo), der Regio Augsburg
Tourismus GmbH und dem FCA
gelang es Seckler bisher schon, dass
heimische und gegnerische Fans zu-
mindest vorübergehend eine Einheit
bilden. Mit rund 25000 Euro jähr-
lich wird die Aktion auch von der
Stadt, der Regio und dem FCA be-
zuschusst. „Finanziell geht es jetzt
schon einigermaßen. In der ersten
Zeit habe ich aber schon draufge-
zahlt“, meint Seckler.

Gemeinsame Party
mit Live-Musik

Mitmachen kann bei „Augsburg
Calling“ jeder. Das Konzept ist ein-
fach. Es geht vor allem darum, dass
im und außerhalb des Stadions alles
friedlich abläuft – und dazu trägt das
Projekt, dass man auch „von Fans,

Ein Vorzeigeprojekt
FCA Seit 2006 engagiert sich Gerhard Seckler für die Veranstaltungsreihe

„Augsburg Calling“. Friedliches Miteinander „von Fans für Fans“ auch in Bremen

Augsburg Calling verlost sechs Trikots mit dem Logo der Veranstaltungsreihe. FCA-

Profi Ragnar Klavan (links) und Organisator Gerhard Seckler präsentieren die Hem-

den.

In den letzten drei Spielen vor der
Winterpause lief der FC Augsburg

mit Trikots auf, bei de-
nen am rechten Är-
mel das Logo der
Veranstaltung
„Augsburg Calling“

geflockt war.
Sechs dieser Trikots (siehe eigener
Artikel) werden jetzt von unserer
Zeitung verlost.
Wie können Sie gewinnen?
● Per Telefon Rufen Sie unsere Ge-
winnspielnummer

0137  8371111
an (50 Cent aus dem Festnetz der
Telekom; Preise aus dem Mobil-
funknetz können abweichen) und
beantworten Sie folgende Frage.
Seit wann gibt es Augsburg Calling?
Antwort A: Seit der Saison
2006/2007.
Antwort B: Seit der Saison 2011/12.

Nennen Sie bitte Ihren Namen,
Ihre Adresse und das Stichwort FCA-
Trikot. Die Leitungen sind bis kom-
menden Montag (4. März/12 Uhr)
freigeschaltet.

Per SMS Senden Sie uns bis Mon-
tag (12 Uhr) eine SMS von Ihrem
Handy mit dem Inhalt

zeitung win fca-trikot
und der Antwort sowie Ihre Adresse
an die Kurzwahlnummer 52020.

Die Gebühr pro SMS beträgt
ebenfalls 0,50 ¤ (inkl. VFD2-Anteil
0,12 ¤).

Die Trikots werden den Gewinnern
zugeschickt.

Wir verlosen
sechs

FCA-Trikots
Mit dem Logo von
„Augsburg Calling“

Weltcup ist der Höhepunkt
Wiederwahl Horst Woppowa bleibt Chef der Kanu Schwaben

Bei der Jahreshauptversammlung
der Kanu Schwaben wurde der seit
35 Jahren amtierende Vorsitzende
Horst Woppowa einstimmig wie-
dergewählt. Der Verein kann eine
einmalige Erfolgsgeschichte vorwei-
sen, stellte drei Olympiasieger und
44 Weltmeister. Hans Koppold kan-
didierte nach 12 Jahren aus berufli-
chen Gründen nicht mehr für die
Leitung des Ressorts Leistungs-
sport, bleibt aber Vorsitzender des
Fördervereins. Um den Leistungs-
sport kümmert sich Dr. Thomas
Ohmayer. „Finanzchef“ bleibt
Werner Moritz. Höhepunkt 2013
sind die nationale WM-Qualifikati-
on (27./28. April) sowie der Slalom-
Weltcup (28. bis 30. Juni). (AZ)

Der Weltcup wird in diesem Jahr der Höhepunkt auf dem Eiskanal. Die neue Schwa-

ben-Führung (von links): Georg Oberrieser (Breiten- und Wildwassersport), Thomas

Ohmayer (Leistungssport), Hans Koppold (Förderverein), Karl Heinz Englet (PR &

Marketing), Horst Woppowa (Abteilungsleiter). Foto: Marianne Stenglein

Das Warten geht weiter. Eigentlich
wollte die zweite Mannschaft des FC
Augsburg am heutigen Abend (20
Uhr) in der Regionalliga Bayern ge-
gen die Würzburger Kickers in die
Frühjahrsrunde starten. Doch da-
raus wird nichts, gestern wurde die
Partie abgesagt. Die Stadt sperrte
das Spielfeld im Rosenaustadion.
Eine Entscheidung, für die FCA-
Nachwuchschef Manfred Paula
durchaus Verständnis zeigt. „Ein
Spiel wäre auf der tiefen Rasenflä-
che, auf der ja auch die FCA-Profis
trainieren, nicht durchführbar ge-
wesen.“ Dass dies für die Mann-
schaft, die schon seit acht Wochen
ihr Vorbereitungsprogramm absol-
viert, nicht positiv ist, das weiß auch
Paula, nachdem schon in der ver-
gangenen Woche die Partie beim SV
Seligenporten abgesagt wurde. Nun
soll es am Samstag, 9. März, endlich
losgehen. Da gastiert der FCA II
beim Tabellenführer FV Illertissen.
Bezirksligaderby fällt ebenfalls aus.
Abgesagt wurde gestern auch das
Derby zwischen der DJK Lechhau-
sen und dem BCA Oberhausen. (oll)

FCA II muss
weiter warten

Spiel gegen
Würzburg abgesagt

Problemzone rechts hinten
FCA Die Verträge von Verhaegh und Reinhardt laufen aus. Kommt ein Grieche?

VON ROBERT GÖTZ

Normalerweise ist Stefan Reuter,
46, ein kommunikativer Mensch.
Auch gegenüber den Medien. In sei-
nen rund zwanzig Jahren als Fuß-
ball-Profi hat der Manager des FC
Augsburg gelernt, wie wichtig das
Doppelpass-Spiel mit den Journalis-
ten ist. Doch wenn es um Details der
zukünftigen Personalplanungen
geht, dann wird Reuter relativ ein-
silbig. „Wir kommentieren Namen
nicht“, sagt er nur, wenn es um
mögliche Neuzugänge geht.

Dass der frühere rechte Verteidi-
ger defensiv agiert, ist verständlich.
Noch ist ungewiss, ob der FCA auch
in der kommenden Saison in der
Bundesliga spielt. Davon wird aber
viel bei den Verhandlungen abhän-
gen. Zudem versuchen einige Bera-
ter ihre Klienten ins Gespräch zu
bringen. Auch auf Kosten des FCA.

Darum will sich Reuter auch
nicht zu einem Bericht der grie-
chischen Fußball-Zeitung Goal äu-
ßern. Die berichtet, dass der FCA
sehr interessiert an Giannis Skon-
dras sei. Der 23-Jährige spielt auf
der rechten Außenverteidigerpositi-

on des griechischen Erstligisten
Atromitos Athen. Dass Reuter sich
über die zukünftige Besetzung der
Problemzone schon jetzt Gedanken
macht, ist durchaus sinnvoll, sollten
die Gerüchte stimmen.

Denn es ist ungewiss, wie schnell
Ronny Philp, 24, nach seiner zwei-
ten schweren Verletzung innerhalb
weniger Monate
wieder fit wird.
Und anscheinend
hegt FCA-Kapi-
tän Paul Verha-
egh, dessen Ver-
trag im Sommer
ausläuft, Abwan-
derungsgedan-
ken. Der nieder-
ländische Spit-
zenklub FC Twente Enschede hat
sein Interesse an Verhaegh nieder-
ländischen Medienberichten nach
erneuert. Wahrscheinlich wird
Rechtsverteidiger Roberto Rosales
Twente verlassen. Erster Anwärter
als Ersatz sei, so schreibt das Inter-
netportal Voetbalprimeur, Verhaegh.
Der FCA-Kapitän wollte sich in die-
ser Woche nicht zu seiner Zukunft
äußern. „Wichtig ist, dass ich jetzt

trainieren kann und mir der An-
schluss an die Startelf gelingt.“

Auch die Zukunft von Dominik
Reinhardt, 29, liegt wohl nicht mehr
beim FCA. Seit 2009 ist der Rechts-
verteidiger in Augsburg, doch zu-
letzt spielte er, auch aufgrund von
Verletzungen, keine große Rolle
mehr. „Ich kann nur trainieren und

mich anbieten“,
sagt Reinhardt.

Verhaegh und
Reinhardt sind
nicht die einzigen
Profis, deren Ver-
träge auslaufen.
Auch der Kon-
trakt von Sebasti-
an Langkamp, 25,
endet. Die Ten-

denz geht eher Richtung Abschied
anstatt Verlängerung. Um vorher-
zusagen, dass auch die Ausleihe von
Knowledge Musona, 22, (Hoffen-
heim) wohl beendet wird, muss man
kein Wahrsager sein.

Aufstiegsheld Stephan Hain, 24,
hat seinen Abschied im Juni schon
angekündigt. Wie sich Somen
Tchoyi weiterentwickelt, bleibt ab-
zuwarten. Der zuletzt arbeitslose

Last-Minute-Neuzugang arbeitet
immernoch daran, seinenTrainings-
rückstand aufzuholen. „Er steigert
sich langsam, übt aber noch nicht so
einen großen Druck auf den Trainer
aus, dass er ihn unbedingt bringen
müsste“, sagt Manager Reuter.

Genügend Verhandlungsstoff
gibt es auch auf der Torhüterpositi-
on. Die Verträge von Alexander
Manninger, 35, Simon Jentzsch, 36,
und Ioannis Gelios, 20, laufen aus.

Liebend gerne würde Reuter
wohl die beiden Südkoreaner Ja-
Cheol Koo und Dong-Won Ji in
Augsburg behalten. Die Chancen
bei Wolfsburg-Leihe Koo stehen
aber schlecht, da VfL-Manager
Klaus Allofs schon die Rückkehr an-
gemahnt hat. Besser sieht es bei Ji
(ausgeliehen vom AFC Sunderland)
aus. Sollte man die Klasse halten, hat
der FCA eine Kaufoption.

Es gibt genügend Gesprächsthe-
men für Reuter in den nächsten Wo-
chen. Die hat der Manager hinter
den Kulissen auch schon angepackt.
„Natürlich laufen Gespräche, aber
nicht in aller Öffentlichkeit. Absolu-
te Priorität hat die volle Konzentra-
tion auf das nächste Spiel.“

D. ReinhardtPaul Verhaegh

Eisstock

Offene Augsburger Stadtmeisterschaft im
Curt-Frenzel-Stadion
Mannschaft, Aktive 1. ECA II (Matthias und Franz
Kohlgruber, Florian und Volker Eglauer) 12:0
Punkte, 2. ECA I (Lukas, Reichardt, Kirschenhofer,
Günter Eglauer) 10:2, 3. EC Friedberg 8:4, EC
Haslangkreit 4:8, 5. TSV Schwabmünchen 4:8, 6.
SV Mindelzell 2:10, 7. TSV Haunstetten 2:10

Mannschaft, Hobby 1. Total daneben I (Ernst
Stoiber, Hans Hasl, Siegfried Denkensreiter, Her-
bert Zeller) 16:0, 2. Wasserwacht Augsburg 11:5,
3. Total daneben II

Zielwettbewerb Aktive 1. Franz Kohlgruber (83),
2. Volker Eglauer (75), 3. Tobias Holtmann (69)

Hobby 1. Raimund Beck (69), 2. Adolf Schuster
(51), 2. Hans Krist (51)

Frauen 1. Messade Englert (52), 2. Reante Seffe-
rin (45), Erika Pehmer (45)

Jugend 1. Florian Eglauer (69), 2. Matthias Kohl-
Huber (59), 3. Lukas Hofmann (24)

Schwaben vor
dem Titelgewinn

Bereits am Samstag (18.45 Uhr,)
können die Bayernliga-Basketballer
des TSV Schwaben Augsburg die
Bayernliga-Meisterschaft in der
Reischleschen Wirtschaftsschule
perfekt machen.

Im Duell mit dem einzigen Team,
das ihnen den Titel überhaupt noch
nehmen kann, treffen die Schützlin-
ge von Trainer Mathias Braun auf
den Tabellendritten TSV Unterha-
ching. Die „Violetten“ benötigen
aus den drei letzten Spielen nur noch
einen Sieg.

Falls sich die Unterhachinger von
ihrer Niederlage in Memmingen er-
holt haben und sie die „Violetten“
bremsen könnten, müsste am Sonn-
tag, um 16 Uhr, im schwäbischen
Derby gegen die Memminger ein
Sieg gelingen. (AZ)

Drei Titel für
den Polizei SV

Bei den bayerischen Karatemeister-
schaften in Waldkraiburg waren die
Karatekämpfer des Polizeisportver-
eins Augsburg erfolgreich. Bei den
Jugendlichen holten sie drei Titel
nach Augsburg. In der Disziplin
Kumite, dem freien Kampf, sicher-
ten sich Emre Cakir (bis 63 kg) und
Anil Kilinc (bis 52 kg) den Titel.
Beide verteidigten damit ihre Titel.

Michel Weith startete in der Dis-
ziplin Kata. Bei den schwäbischen
Meisterschaften war er im Halbfina-
le dem amtierenden deutschen
Meister Kevin Schinköthe aus
Kempten knapp unterlegen. In
Waldkraiburg siegte Weith im Fina-
le mit 3:2. Das Augsburger Trio hat
sich damit für die deutschen Meis-
terschaften am 15. Juni in Chemnitz
qualifiziert. (weith/AZ)


